
Der Stiftsgarten feiert dieses Jahr sein 10-Jahr-Jubi-
läum. Geplant sind ein vielfältiges Jubiläumsfest am 
Samstag, 25. Mai und ein Jubiläumsbuch mit zehn 
Kapiteln. Jedes Kapitel ist einer Pflanze gewidmet, 
die im Stiftsgarten wächst. Dazu werden die wich-
tigsten Ereignisse des jeweiligen Jahres geschildert.

Auch im elften Jahr finden im Stiftsgarten interessan-
te Veranstaltungen statt. «Wir planen einen Garten-
Küche-Kochkurs, verschiedene Tavolatas und einen 
Tageskurs ‹Pflanzenkohle herstellen›», verrät Winja 
Walter einige Highlights. Sie ist Co-Leiterin Stiftsgar-
ten, Schwerpunkt Betrieb. Im Rahmen des offenen 
Gartens werden Besucherinnen und Besucher zudem 
neue Farbtupfer entdecken. Unter dem Titel «Hier 
wächst Farbe» werden verschiedene Färberpflanzen 
angebaut und im Laufe des Jahres Workshops an-
geboten, um mit diesen kreativ zu werden. Nicht zu-
letzt wird das Stiftsgarten-Team am 24. April am Bär-
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Zehn Jahre ist es her, dass Biologin Angela Losert die Vision hat-
te, aus der verwilderten Gärtnerei neben der Münsterplattform in 
Bern eine Oase der Biodiversität zu machen. Am 25. Mai wird gefei-
ert, was seither im Zusammenspiel vieler Beteiligter erreicht wurde. 
Visionen andere zu unterstützen, gehört zur Geschichte der OGG 
Bern, ebenso wie eigene Projekte zu initiieren. 

Kommen Sie zum Jubiläumsfest im Stiftsgarten und zu weiteren 
Veranstaltungen, freuen Sie sich mit uns am Erreichten und tanken 
Sie Energie für weitere fruchtbringende Engagements. 
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Heute haben wir für Sie:

Jubiläum mit Farbtupfern

ner Wildpflanzen-Märit auf dem Bundesplatz und am 
19. Mai am Zierpflanzenmärit in der Elfenau Beeren-
pflanzen und Stiftsgarten-Produkten verkaufen. 

Das Jubiläumsbuch kostet 25 Franken. Es kann ab so-
fort vorbestellt werden per E-Mail an foerderverein@
stiftsgarten.ch. Details zu den verschiedenen Ange-
boten: www.stiftsgarten.ch 

Sie möchten 

schneller informiert 

sein? Dann abonnieren 

Sie unseren 

Online-Newsletter.

www.ogg.ch



Das «Weltacker-Lädeli», das letztes Jahr Premiere 
feierte, wird dieses Jahr erneut im Grünen Zentrum 
in Halle 3.0 aufgestellt. Besucherinnen und Besucher 
können dort aus verschiedenen Menus und Geträn-
ken in Form von Spielsteinen Zmorge, Zmittag, Znacht 
sowie Zwischenmahlzeiten für einen Tag auswählen. 
Die Grösse der Spielsteine symbolisiert die genutzte 

«Weltacker-Lädeli» 
an der BEA 2024

Gastfamilien stärken und 
ermutigen sich gegenseitig

Neues Coachingangebot 
kommt an

WOBE AG

OGG BERN

SCHRITT1

Ackerfläche. An den sechs Spielstationen kann dann 
getestet werden, ob die 4,2 Quadratmeter reichen, die 
pro Tag fürs Essen und Trinken zur Verfügung stehen. 
Kommen Sie vorbei und testen Sie Ihren Konsum.

2023 hat die WoBe AG regionale Austauschtreffen für 
Gastfamilien angeregt. Die ersten Erfahrungen sind 
erfreulich. «Wir stärken uns gegenseitig und ermuti-
gen uns, auch in herausfordernden Situationen krea-
tive Lösungen zu finden», erzählt Daniela Masa Zaugg. 
Sie lebt in der Region Oberaargau/Emmental, wo sich 
acht Familien halbjährlich zum Erfahrungsaustausch 
treffen. Die Familien bieten auf ihren Höfen oder in ih-
ren Privathaushalten Tagesstruktur, Wohnplätze oder 
Ferienaufenthalte an, teilweise seit über 20 Jahren. 
Daniela Masa Zaugg erlebt, dass Inputs der ande-
ren sie anregen, andere Blickwinkel einzunehmen und 
Neues mutig auszuprobieren. «An Erfolgen freuen wir 
uns gemeinsam», ergänzt sie. Herausfordernde Situa-
tionen ergeben sich immer wieder, denn die Gastfami-
lien beziehen ihre Gäste in ihren Arbeitsalltag in Haus 
und Hof ein, mit dem Ziel, ihnen sinnstiftende und ab-
wechslungsreiche Tätigkeiten zu bieten. 

www.wobeag.ch

Seit März 2023 konnte Programmleiter Gérald Mathieu 
29 Jugendliche und junge Erwachsene unterstützen, 
handlungsfähiger zu werden und Perspektiven für 
einen Beruf zu entwickeln. «Die Art der Gespräche bei 
Job Caddie haben mich selbst zum Überlegen an-
geregt. Tipps oder Anweisungen gab es keine. Das 
schätzte ich sehr», schildert der 21-jährige A.W. Die 
19-jährige R.A. ergänzt: «Besonders hilfreich waren die 
stetig neuen Betrachtungsweisen, welche ich durch 
die Gespräche bei Schritt1 für mich entwickeln konnte. 
Die Gespräche orientierten sich immer an positiven. 
Aspekten. Das fand ich cool». Die 24-jährige R.M. er-
zählt: «Ich fand es nützlich, dass ich bei Schritt1 alles 
ansprechen konnte. Ich habe durch die Gespräche 
viele Stärken und Fähigkeiten von mir neu entdeckt 
und kennengelernt.» Die Coachings dauern einige 
Wochen bis maximal drei Monate. Gérald Mathieu 
ist immer wieder beeindruckt über den Willen der Ju-
gendlichen zur Veränderung.

www.schritt1.ch

Sind Sie interessiert, für einen hal-
ben, einen ganzen oder mehrere 
Tage diese anregende Ausstel-
lung zu betreuen? Dann lesen Sie 
die detaillierte Ausschreibung auf 
ogg.ch und melden sich bei uns.



WELTACKER BERN

Boden ist das Schwerpunkt-Thema der Saison 2024 
auf dem Weltacker Bern. Das zeigt sich in verschiede-
nen Aktivitäten. Erstmals wurden die Ernterückstän-
de und Gründüngungen im Winter mit einer leichten, 
ferngesteuerten Maschine gemulcht. Zudem wird 
der Kompost – unterstützt von Freiwilligen – mit Kar-
retten verteilt. Mitte März wird ein Drittel des Welt-
ackers mit dem Pferd gepflügt. Beim Anbau ist das 
Ziel, den Boden immer bedeckt zu haben, mit Unter-
saaten, einer Mulchschicht oder einer Gründüngung.

Wie lebendig der Boden auf dem Weltacker Bern ist, 
können Besucherinnen und Besucher ab Mai hören. 
In Zusammenarbeit mit Sounding Soil werden an 
mehreren Stellen Bodenmikrofone installiert, um die 
Geräusche der Bodenlebewesen an die Oberfläche 
zu holen. Ziel ist, das Leben und die Prozesse im Bo-
den erlebbar zu machen und so das Bewusstsein für 
dieses komplexe Ökosystem zu stärken.

Erleben Sie den Boden auf neue Art und buchen Sie 
schon heute eine Ackerführung für Ihre Familie, Ihr 
Team oder Ihren Verein oder eine Ackertour für Ihre 
Schulklasse: www.weltacker-bern.ch

Austausch unterstützen
OGG BERN

Von nachhaltiger Milchproduktion bis zu globa-
len Strategien in der Lebensmittelindustrie will das 
SWISS FORUM Agro.Food. 2024 transformative Ent-
wicklungen anstossen. Urs Riedener, Präsident des 
Emmi-Verwaltungsrates, präsentiert eine nachhalti-

«Boden unter Druck» 
 zieht Kreise

Bodendruck-Messung und Zugkraft-Optimieren wa-

ren zwei Themen der Tagung «Boden unter Druck», 

welche die Kommission Agrartechnik der OGG Bern 

2023 organisiert hat. Diese beiden Posten testet die 

Vollzugsgruppe Bodenphysik diesen Frühling auf 

Einladung eines Lohnunternehmers in der Praxis. Die 

Vollzugsgruppe befasst sich mit dem wirksamen 

Vollzug von Bodenschutzmassnahmen. Sie ist ein 

Arbeitskreis von Cercle Sol, der Vereinigung der Bo-

denschutz-Fachleute der Kantone, des Bundes und 

des Fürstentums Lichtenstein.

Weltacker Bern bei 
Emma auf Hoftour

Die OGG Bern unterstützt «Emma auf Hoftour» auch 

dieses Jahr als Goldsponsor. Das Familienevent der 

Hochschule für Agrar-, Forst- und Lebensmittel-

wissenschaften HAFL findet am Wochenende vom 

13./14. April statt. In den Rundgang eingebunden ist 

der Weltacker Bern. Dort zeigt eine Gruppe von Stu-

dierenden, wie früher Getreide gedroschen wurde.

Randnotizen

Boden im Fokus
ge Vision für die Milchproduktion. Emmi setzt unter 
seiner Führung auf wegweisende Initiativen. Mark 
Schneider, CEO von Nestlé, spricht über die Rolle 
des Konzerns bei nachhaltigen Praktiken und glo-
balen Herausforderungen in der Lebensmittelindus-
trie. Ferner wird der Food-Trend-Report des Gottlieb 
Duttweiler Institutes vorgestellt, der Einblicke in kom-
mende Branchenentwicklungen gibt. 

Das SWISS FORUM Agro.Food. gewährt an der jähr-
lichen Veranstaltung einen Einblick in die Gegenwart 
und Zukunft der Branche. Die OGG Bern ist seit vielen 
Jahren Mitglied der Trägerschaft, welche das Forum 
ermöglicht.

www.swissforum.events
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Sie erhalten diesen Newsletter als Mitglied der OGG Bern.
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MENTORATE
hat Job Caddie 2023 eröffnet

hat die WoBe AG unter Vertrag

war die Ausstellung «Aus Liebe 
zum Essen» 2023 im Einsatz

waren Ende 2023 Mitglied bei der OGG Bern
PERSONEN

Samstag, 6. April
// OGG-Mitgliederversammlung, Pöschensaal, 

Schwarzenburg

Sa./So. 13./14. April
// «Emma auf Hoftour» mit Station auf dem 

Weltacker Bern, Zollikofen

Fr. 3. – So. 12. Mai
// BEA mit «Weltacker-Lädeli», Grünes Zentrum, 

Bernexpo, Bern

Samstag, 25. Mai 
// Jubiläumsfest 10 Jahre Stiftsgarten,  

Stiftsgarten, Bern

Agenda Frühling 2024

Folgen Sie 

uns auf Facebook 

unter OGGBern

39 
Praktikum
bei der OGG
Bern

GESCHÄFTSSTELLE

Welche Botschaften vermittelt eine Ackertour, welche 
Kompetenzen können die Schülerinnen und Schüler 
erwerben und wie führen diese dazu, ressourcenscho-
nender zu essen. Das sind Inhalte der Wirkungslogik, 
die Linda Mathyer im Rahmen eines sechsmonati-

gen Praktikums für den Weltacker Bern erarbeitet. Sie 
analysiert die bestehenden didaktischen Abläufe für 
Oberstufe sowie Berufsschule und Gymnasien und 
studiert Unterlagen zur Weltacker-Idee.  

Das Praktikum bei der OGG Bern ist Teil ihres Studiums 
in Nachhaltiger Entwicklung an der Universität Bern. 
«Ich wollte im Praktikum auch mein Hauptfach Psycho-
logie einbringen, zum Beispiel wichtige psychologi-
sche Faktoren, um Veränderungen zu erzielen», erzählt 
Linda Mathyer. Denn bereits bei ihrer Maturaarbeit hat 
sie festgestellt, dass Nachhaltigkeit vielen wichtig ist, 
das Verhalten zu ändern jedoch herausfordernd ist. 

Wir heissen Linda Mathyer herzlich willkommen und 
freuen uns auf ihre Erkenntnisse während des Prak-
tikums.


